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EDITORIAL

Frohe Weihnachten und herzliche Einladung  
zu unseren Gottesdiensten !

     it dieser ersten Ausgabe von Stade evangelisch beginnt etwas Neues.  

Die fünf Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden in Stade geben zum ersten Mal 

einen gemeinsamen Gemeindebrief heraus, der die bisherigen Veröffentlichungen  

Rund um Johannis, markuseinsichten und die Stader Kirchenzeitung ablöst. Von jetzt an 

informieren und berichten wir gemeinsam über aktuelle kirchliche Themen.  

Wir kommunizieren stadtweit unsere Termine und laden Sie herzlich zu allen Gottes-

diensten und Veranstaltungen, Kreisen und Gruppen ein.

Hinter diesem Schritt steckt viel Planung; mehr als eineinhalb Jahre haben sich 

Menschen aus allen fünf Kirchengemeinden Gedanken gemacht und überlegt, wie wir 

zeitgemäß in der Stader Öffentlichkeit präsent sein wollen. Dazu möchten wir Ihnen  

ein paar Lesehinweise mitgeben:

Jede Ausgabe bekommt ein Schwerpunktthema – dieses Mal „Vom Himmel“ –, zu dem 

 es im vorderen Teil (Seite 4 – 9) unterschiedliche Beiträge gibt. Auf diesen Seiten finden 

Sie auch die Gottesdiensttermine der fünf Kirchengemeinden in Form chronologisch 

sortierter Randspalten. Die Termine für Kinder- und Jugendgottesdienste stehen auf 

der folgenden Doppelseite (Seite 10 – 11) zusammen mit Neuigkeiten aus der Ev. Jugend 

sowie unseren KiTas.

In der Mitte präsentieren sich lokale Betriebe und Unternehmen, die unsere  

Arbeit mit einer Anzeige unterstützen. Bitte nehmen Sie diese Inserate aufmerksam  

zur Kenntnis; denn nur durch sie konnte ein gemeinsamer Gemeindebrief verwirklicht 

werden. Herzlichen Dank allen Partnerinnen und Partnern – und allen, die diese  

Zeitschrift mit entwickelt haben!

Nach einer Übersicht unserer Gruppen und Kreise (Seite 15) sowie einer klang- 

vollen Doppelseite rund um die Kirchenmusik (Seite 16 – 17) gibt es unter der Rubrik  

„Aus den Kirchengemeinden“ (Seite 18 – 21) jeweils aktuelle Artikel und Informationen, 

teils mit gemeindeübergreifendem, teils mit gemeindespezifischem Charakter.  

Dazu gehören auch Nachrichten aus „Freud und Leid“ (Seite 22 – 23). 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und viel Freude 

 beim Lesen von Stade evangelisch!

                            Jonas Milde  für das Redaktionsteam

M

om Himmel wird so manches ge- 

sagt: dass er nirgendwo so schön grau 

strahle wie über Stade, dass er voller  

Geigen hänge oder dass Gott dort  

wohne. Manchmal wird auch das Blaue 

vom Himmel versprochen; oder es 

wird gesagt, dass noch kein Meister 

von ihm gefallen sei. Aber eigentlich 

wird immer dann, wenn so vom Himmel  

geredet wird, nichts vom Himmel ge- 

sagt, sondern nur über den Himmel 

gesprochen – wie ich ihn sehe oder ihn  

mir vorstelle.

Dass tatsächlich etwas vom Himmel 

gesagt wird, kommt vielleicht nicht alle 

Tage vor. Aber es kommt vor. In der 

Weihnachtsgeschichte zum Beispiel, 

wenn nämlich der Engel zu den Hir- 

tinnen und Hirten sagt: „Fürchtet euch 

nicht!“ Dieser Satz kommt vom Himmel. 

Und wo immer er gehört und weiter-

gesagt wird, ist für mich Weihnachten. 

Dann hat alles auf Erden Gesagte 

einmal still zu halten, weil jetzt vom  

Himmel Gesagtes dran ist: „Fürchtet 

euch nicht! Denn für euch ist heute  

der Heiland geboren.“

V

Pastor Jonas Milde

Heiligabend 
Johannis

1 3.30 Uhr	 Familiengottesdienst für die Kleinsten | Pastor Dr. Kurzewitz
1 4.45 Uhr	 KrippenSINGspiel | Pastor Dr. Behr, Kinderchor Klangfarben
1 5.00 Uhr	 Krippenspiel in der Friedhofskapelle, Hagen | Pastor Dr. Kurzewitz
1 6.30 Uhr	 Christvesper | Pastor Dr. Behr, Posaunenchor
23.00 Uhr	 Christnacht | Pastor Dr. Kurzewitz,  
		  Musik: Kathrin und Simon Bellett, Helge Domzalski

Markus

1 5.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel | Pastor Dr. Schlicht
1 5.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
		  in der Friedenskapelle, Wiepenkathen | Pastor Wutkewicz
1 7 .00 Uhr	 Christvesper | Pastor Wutkewicz
23.00 Uhr	 Christmette | Pastor Dr. Behr, St. Mark’s Singers

St. Nicolai (Bützfleth)

1 4.00 Uhr	 Christvesper in Hartlef’s Gasthof, Bützflethermoor | Diakon Schlüter
1 6 .00 Uhr	 Christvesper für Familien | Diakon Schlüter
1 7 .00 Uhr	 Christvesper | Prädikant Dr. Meyer
22.00 Uhr	 Christnacht | Lektor Karstens

St. Cosmae

1 5.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel | Pastor Grotefend
1 6.30 Uhr	 Christvesper | Pastor Milde, Bläserkreis
23.00 Uhr	 Christnacht | Pastor Grotefend, Stadtkantorei

St. Wilhadi

1 5.00 Uhr	 Christvesper mit Sing-Krippenspiel | Pastorin Hamsch, Kinder- und Jugendchor
1 6.30 Uhr	 Christvesper | Superintendent Dr. Wischnowsky, Stadtkantorei
1 7.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel in der Reithalle, Agathenburg | Pastorin Hamsch
1 8.00 Uhr	 Christvesper | Regionalbischöfin Preuschoff
23.00 Uhr	 Christnacht | Pastor Milde 

1. und 2. Weihnachtsfeiertag
	       25. Dezember 2025

Markus	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst | Pastor Dr. Schlicht
St. Cosmae	 17.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Abendmahl | Pastor Grotefend

	 26. Dezember 2025

St. Nicolai	  9.30 Uhr	 Festgottesdienst mit Abendmahl | Pastorin Hamsch
Johannis	 1 1.00 Uhr	 Festgottesdienst | Pastor Dr. Behr
St. Wilhadi 	 1 1.00 Uhr		  Festgottesdienst mit Abendmahl | Regionalbischöfin Preuschoff



DEZEMBERNOVEMBER 

30	Sonntag (1.Advent)

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Dr. Schlicht

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst mit Taufe
Pastor Milde

11 .00 Uhr	 Johannis
Kirchweihgottesdienst
Pastor Dr. Behr, Johannischor

11 .00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst mit Eröffnung  
der Krippenausstellung
Pastoren Grotefend + Milde, Chor 7&70

15.00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst zur Einführung von  
Regionalbischöfin Sabine Preuschoff
Landesbischof Meister, Stadtkantorei

DEZEMBER 

 7	 Sonntag (2.Advent)

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Dr. Kurzewitz

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Lektorin Graue

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Dr. Kurzewitz, Johannischor 
(10.45 Uhr Beichte, Lektorin Tegethoff)

11 .00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst
Pastorin Hamsch 

14	Sonntag (3.Advent)

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Lektor Karstens

11.00 Uhr	 Johannis
Familiengottesdienst
Pastor Dr. Kurzewitz

11 .00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Milde

18.00 Uhr	 Markus
Christmas Carol Service
(siehe Seite 18)
Pastor Wutkewicz
St. Mark’s Singers
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21	 Sonntag (4.Advent)

11 .00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Superintendent i.R. Dr. Voges

11.00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst
Superintendent Dr. Wischnowsky

16.00 Uhr	 Markus
Weihnachten im Wald (siehe Seite 21)

Pastor Dr. Behr, Posaunenchor

17.00 Uhr	 St. Nicolai
Open-Air-Gottesdienst
Obstmarschenweg 305
Prädikant Dr. Meyer

Zu den Gottesdiensten am Heiligen 
Abend und an den beiden  
Weihnachtsfeiertagen siehe Seite 2.

 
28	Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Singegottesdienst
Pastor Wutkewicz

11 .00 Uhr	 Johannis
Singegottesdienst
Pastor Wutkewicz

11 .00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst
Pastorin Hamsch 

31	Mittwoch (Altjahresabend)

16.00 Uhr	 Agathenburg
Jahresschlussandacht
Pastor Grotefend

16.30 Uhr	 St. Nicolai
Jahresschlussandacht
Lektor Karstens

17.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Dr. Schlicht

17.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Milde

JANUAR 

1	 Donnerstag (Neujahr)

15.00 Uhr	 Markus
Neujahrsandacht
Pastor Wutkewicz
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Kaum zu glauben:  
Abbenflether Bernsteinfunde

 ie folgende Begeben-

heit ist uns gleichsam 

„wie vom Himmel“ in die 

Schreibstube gefallen – 

daher ist allein die Idee 

zu dieser Geschichte 

sowie ihre Entstehung 

zumindest eine Vorbe-

merkung wert: Beim 

Redaktions-Brain- 

storming, wie die 

Weihnachtsausgabe unseres

Gemeindebriefs inhaltlich aussehen könnte, 

erinnerte sich ein Redaktionsmitglied an einen 

Spaziergang an der Elbe bei Abbenfleth am  

2. Weihnachtstag des letzten Jahres und an 

eine überraschende Begegnung: Eine kleine 

Gruppe von Menschen war hier damit beschäf-

tigt, im Sand zu graben. Sehr bereitwillig wurde 

dem neugierigen Spaziergänger erklärt, man 

suche nach Bernstein. Kurze Plauderei, Verab-

schiedung. 

Damit war entschieden: Dieser außergewöhn-

lichen Weihnachtsbeschäftigung gehen wir 

nach. Aber wie?

Ein Anruf bei Heike Kehlenbeck, die viele 

Jahre Pastorin in Bützfleth gewesen ist, brach-

te den ersten Hinweis auf Bernsteinfunde in 

einer Ausstellung in der Festung Grauerort. 

Den zweiten Hinweis lieferte der Vorsitzende 

des Vereins „Festung Grauerort e.V.“ Kurt von 

Schassen. Der ehemalige Schulleiter der Bütz-

flether Schule musste nicht lange überlegen, 

da fiel schon der entschei-

dende Name: Alexander 

Benn. 

 Bei einem Spa-  

 ziergang an 

der Elbe fand 

der seit 2018  

in Stade woh-

nende Geowissen- 

schaftler Alexander Benn 

seinen ersten Bernstein an 

diesem Ort, was nach seinen 

                            Worten gar nicht so unge- 

wöhnlich ist, wie es auf den ersten 

Blick erscheinen mag. Immerhin sind die geo-

logischen Bedingungen unter der Elbe ver-

gleichbar mit denen unter der Ostsee. Aus 

diesem ersten Fund entwickelte sich bei Benn 

eine Sammelleidenschaft, die bis heute an- 

dauert. Alleine oder mit Familienangehörigen 

geht es immer mal wieder los, so auch am 

2. Weihnachtsfeiertag des letzten Jahres. 

Die Ausrüstung ist denkbar einfach: gutes 

Schuhwerk und ein Spaten. Bei Niedrigwasser 

können Sammler in einer Tiefe zwischen 5 und 

50 Zentimeter fündig werden, eine Garantie für 

den großen Fund gibt es allerdings nicht. Wenn 

Sie also bei einem Spaziergang in Abbenfleth 

Menschen am Strand buddeln sehen, dann 

könnte einer von ihnen Alexander Benn sein. 

Sprechen Sie ihn gerne an, fragen Sie nach oder 

buddeln Sie einfach mit. Und wer Bernsteine 

aus der Elbe ganz ohne schweißtreibende Bud-

delei bewundern möchte, dem sei ein Be-

such in der Ausstellung Pangaea in der 

Festung Grauerort empfohlen. Hier 

präsentiert der Bernsteinsucher von  

Abbenfleth in der von ihm be- 

treuten Ausstellung den Besu-

chern 600 Millionen Jahre 

Erdgeschichte zum Anfassen 

 – und darunter auch seine 

„himmlischen“ Bernsteinfunde.

D

 elch ein schöner Beginn: Verheißungsvoll 

führt Martin Luther die Melodie seines Weih-

nachtsliedes von ihrem höchsten Ton hinab, als 

wenn sie Jesu Kommen aus dem Himmel auf 

unsere Erde ausdrücken soll. Luther hatte 1535 

zunächst den Text und im Jahr 1539 dann die 

Melodie komponiert. Das Lied stellt den ent-

scheidenden Teil der Weihnachtsgeschichte, 

wie sie im Lukasevangelium aufgeschrieben 

ist, dar. In schlichter unverstellter Sprache 

lässt Luther zunächst den Verkündigungsengel 

sprechen, um dann in den folgenden Strophen 

die Szenerie im Stall von Bethlehem aufschei-

nen zu lassen und die Bedeutung des Weih-

nachtsgeschehens für uns Christen zu schil-

dern: „Er bringt euch alle Seligkeit, die Gott der 

Vater hat bereit’, dass ihr mit uns im Himmel-

reich sollt leben nun und ewiglich“, heißt es in 

der vierten Strophe. Wir werden ganz einfach 

hineingenommen in die lutherische Glaubens- 

tradition, die uns Heil, Gnade und Vergebung 

zusagt.

Dieses volkstümliche, sinnfällige Lied hat 

nicht nur zahlreiche Komponisten wie Johann 

Sebastian Bach, Felix Mendelssohn-Bartholdy 

W oder Igor Strawinsky zu komplexen Komposi-

tionen angeregt. Es wird auch noch nach fast 

500 Jahren in den allermeisten Weihnachts-

gottesdiensten gesungen und natürlich auch 

im neuen evangelischen Gesangbuch, das 2028 

erscheinen soll, an zentraler Stelle stehen. 

Für Martin Luther war das „Singen und Sagen“ 

 (Str. 1) der Königsweg der Verkündigung. Des-

wegen hat er selbst zu allen wesentlichen  

Aspekten des Glaubens, die er im Katechismus 

zusammengefasst hat, Lieder geschrieben. 

Denn was wir singen, erreicht in der Kombina-

tion aus Text und Musik unmittelbar unser Herz 

und unseren Geist und findet dort seinen Platz.

Vielen Kindern und Jugendlichen ging 

es ebenso wie mir mit dem Titelsong eines  

Krippenspiels: „Zündet die Freudenfeuer an“. 

Ein packender Rhythmus und eine Melodie vol-

ler Schwung können uns manchmal mitreißen 

und ermuntern.

Ich wünsche uns allen in diesen gar nicht 

einfachen Zeiten, dass wir die große Verhei-

ßung, die die Geburt Jesu bedeutet, in unse-

ren Herzen spüren. Ihnen allen eine gesegnete  

Advents- und Weihnachtszeit!

Hauke Ramm Günter Bruns

Vom Himmel hoch …



JANUAR

 3	 Samstag

18.00 Uhr	 Horstkapelle
Wochenschlussandacht 

 4	 Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Dr. Schlicht

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst,  
anschließend Neujahrsempfang
Prädikant Dr. Meyer

11 .00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Pastor Dr. Schlicht

18.00 Uhr	 St. Wilhadi
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Abschluss der Sternsingeraktion
Pastoren Grotefend, Kurzewitz  
und Milde, Birgit Drath und Team 

11	Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Wutkewicz

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Pastorin Hamsch

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst mit Abendmahl,  
anschließend Neujahrsempfang
Pastoren Dr. Behr und Dr. Kurzewitz

11 .00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst 
Pastorin Hamsch 

18	Sonntag

9.30 Uhr	 Agathenburg
Gottesdienst
Superintendent Dr. Wischnowsky

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Dr. Behr

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Lektor Karstens

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Pastor Dr. Behr  

* * ** * ** * ** * ** * *Vom 18.1.2026 bis 2.4.2026 finden  
die Gottesdienste in Johannis i.d.R.  
im Gemeindehaus oder im Raum 
unter der Empore statt.

11 .00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst mit Abendmahl
Superintendent Dr. Wischnowsky

JANUAR

23	Freitag

19.00 Uhr	 St. Cosmae
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Milde und Team 

25	Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Wutkewicz

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Lektorin Graue

10.00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst
Pastor Grotefend

11 .00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Pastor Wutkewicz

17.00 Uhr	 Agathenburg
Gottesdienst
Lektorin Kolbe und Team
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FEBRUAR

 1	 Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Dr. Schlicht

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Pastor Milde

11 .00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Pastor Dr. Schlicht

11 .00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst
Pastor Milde 

 7	 Samstag

18.00 Uhr	 Horstkapelle
Wochenschlussandacht 
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Sabine Preuschoff –  
Stades neue Regionalbischöfin

Am 1. Advent wird Sabine Preuschoff als neue Regionalbischöfin für den 
Sprengel Stade eingeführt. Im Interview mit Jonas Milde stellt sie sich vor.

Jonas Milde: Liebe Frau Preuschoff, herzlich 

willkommen in Stade – Stadt, Landkreis und 

Sprengel! Viele Menschen sind gespannt da- 

rauf, Sie kennenzulernen, und auch wir freuen 

uns sehr, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 

Woher kommen Sie?

Sabine Preuschoff: Ich wurde 1972 in Lilien- 

thal getauft, wo mein Vater Pastor war. Meine 

Kindheit habe ich mit zwei Geschwistern in 

Nienburg/W. verbracht, die Jugend in Leer. 

Pfarrhaus und Prägung durch die Ev. Jugend 

waren mir Anstoß, Theologie zu studieren 

(Bethel, Berlin, Göttingen); in Berlin kam meine 

Tochter zur Welt. Pastorin war ich in Großmoor 

und Laatzen, kenne daher Pfarramt in Dorf und 

Stadt; dazu war ich Kreisjugendpastorin, Diako-

niebeauftragte, Vikariatsleiterin etc. – und dann 

fast 10 Jahre Superintendentin in Burgdorf.

JM: Sie waren also für verschiedene Aufgaben 

und Bereiche zuständig. Gibt es da einen „roten 

Faden“, einen Mittelpunkt, von dem Sie sagen: 

Das will ich mit meinem Dienst erreichen?

SP: Im Vikariat wurden wir gefragt, was uns im 

Gottesdienst Anliegen ist. „Menschen sollen 

berührt werden vom Wort Gottes.“ Das ist bis 

heute mein roter Faden – in Wort und Gesang, 

in Sakrament und Segen. In Seelsorge und in 

Personalbegleitung versuche ich meinen Teil 

zu tun, dass Menschen in Bewegung kommen, 

aufgerichtet und frei. Wenn ich leite, dann nicht 

abgehoben, sondern ausgerichtet am Menschen 

und an unserem Auftrag. Man sagt, ich sei sehr 

nahbar. Und so komme auch die Botschaft, von 

der ich erzähle, den Menschen nahe.

JM: Die erste Ausgabe von „Stade evangelisch“ 

trägt den Titel „Vom Himmel“. Was ist Ihre Mes-

sage „vom Himmel“ für Stade?

SP: Mit Petrus: „Silber und Gold habe ich nicht; 

was ich aber habe, das gebe ich dir: Im Namen 

Jesu Christi von Nazareth steh auf und geh um-

her!“ (Apg 3,6) Der Himmel schenkt uns Kraft, 

aufzustehen, weiterzugehen, einen neuen 

Schritt zu wagen. Das gilt für die Kirche, deren 

Ressourcen (Mitglieder, Geld, Personal) we-

niger werden. Und es gilt für jeden einzelnen. 

Diese Kraft ist Jesus Christus. Message vom 

Himmel: Nicht Silber und Gold. Aber: Kraft zum 

Aufstehen. Mut zum Weitergehen. Und einer, 

der mitgeht – Jesus Christus.

JM: Das Amt der Regionalbischöfin umfasst 

ganz unterschiedliche Aufgaben: Worauf freu-

en Sie sich besonders?

SP: Besonders gespannt bin ich auf Begeg-

nungen: bei Visitationen, Festen, Konferenzen, 

Gesprächen. Von Menschen zu hören, was sie 

bewegt – und ihnen zu sagen, was mich im Le-

ben trägt und Hoffnung gibt. 

Ich freue mich, Gottesdienste zu feiern und 

Menschen zu treffen – an verschiedensten Or-

ten und in großer Vielfalt. Und ich freue mich 

darauf, Pastor*innen zu ordinieren und Prädi-

kant*innen zu beauftragen. Weil es großartig 

ist, wenn Menschen sich von Gott in den Dienst 

nehmen lassen.

JM: Und was macht die neue Regionalbischöfin 

an einem dienstfreien Wochenende oder nach 

Feierabend?

SP: Ich teile gerne Zeit mit Familie und Freun-

den bei Kino und Kultur oder reise im Cam-

per-Urlaub mit meiner Tochter durch Norwe-

gen. Unterwegs fotografiere ich sehr gerne. 

Wenn ich „für mich“ bin, lese ich oder ich bastle 

Kirchenmodelle. Meine größte Leidenschaft ist 

das Singen im Chor. Singen macht glücklich!

um Start in das neue Jahr werden wie-

der viele Königinnen und Könige in unseren 

Gemeinden unterwegs sein: Kinder und Ju-

gendliche gehen verkleidet von Haus zu Haus, 

bringen Segenswünsche zu den Menschen und 

sammeln Geld für Kinder in Not. Unter dem 

Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 

Kinderarbeit“ richten wir den Blick bei der öku-

menischen Sternsingeraktion 2026 besonders 

nach Bangladesch: Trotz einiger Fortschritte 

im Kampf gegen Kinderarbeit müssen in dem 

südasiatischen Land noch rund 1,8 Millionen 

Kinder und Jugendliche arbeiten. Sternsin-

ger-Partnerorganisationen setzen sich dafür 

ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu befrei-

en und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen.

Für alle teilnehmenden Kinder und Jugend-

lichen sowie die begleitenden Erwachsenen 

ist das Sternsingen immer wieder eine schöne 

Erfahrung – und außerdem eine große Freude 

für alle, die von Caspar, Melchior und Balthasar 

besucht werden. In Stade beteiligen sich die 

evangelischen Kirchengemeinden gemeinsam 

mit der katholischen Kirchengemeinde Heilig 

Geist an der Aktion. Wir freuen uns auf alle Ju-

Christian Kurzewitz + Tobias Grotefend

Seht ihr unsern Stern dort stehen
Ökumenische Sternsingeraktion vom 2. bis 4. Januar 2026

gendlichen und Kinder ab 6 Jahren, die dabei 

sein wollen, und laden herzlich zum Vorberei-

tungstreffen ein. 

Der Termin für die evangelischen Gemein-

den liegt in diesem Jahr unmittelbar vor dem 

Aktionszeitraum; auch Eltern und Erwachse-

ne, die die Sternsinger auf ihren Wegen durch 

Stade und Agathenburg begleiten können, sind 

willkommen. Bei der Gelegenheit wollen wir 

Kostüme verteilen, alte und neue Sternsin-

ger-Lieder einüben und die Gruppen einteilen, 

die sich an den folgenden Tagen auf den Weg 

machen.

	Q Vorbereitungstreffen: 

Freitag, 2. Januar von 16 bis 17.30 Uhr, 

Pastor-Behrens-Haus (Ritterstr. 15)

	Q Andacht zum gemeinsamen Start: 

Samstag, 3. Januar um 9.30 Uhr,  

kath. Kirche St. Josef

	Q Abschlussgottesdienst: 

Sonntag, 4. Januar um 18 Uhr,  

St. Wilhadi

Die Sternsinger werden am   3. + 4. Januar   

in Kleingruppen unterwegs sein. Wenn Sie von 

einer Gruppe besucht werden möchten, melden 

Sie sich bitte je nach dem, wo Sie in Stade woh-

nen, mit Angabe Ihrer Adresse und Kontakt- 

möglichkeiten  bis zum 20. Dezember  2025  

bei einem oder einer der folgenden Ansprech-

partner*innen:

	Q St. Cosmae und St. Wilhadi:  

Friederike Remer, 04141 7883578,  

friedanoeres@gmail.com

	Q Johannis: Pastor Kurzewitz,  

christian.kurzewitz@evlka.de

	Q Markus: Susanne von Hennig,  

0173 2949593, svhennig17@gmail.com

	Q St. Nicolai, Bützfleth:  

Tanja Wylenzek, t_wylenzek@gmx.de



MÄRZFEBRUAR

8 Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Dr. Behr

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Prädikant Dr. Meyer

11 .00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Dr. Behr (10.45 Uhr Beichte, 
Lektorin Jäger-Dabek)

11 .00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst
Regionalbischöfin Preuschoff 

15	Sonntag

9.30 Uhr	 Agathenburg
Gottesdienst
Pastorin Hamsch

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Dr. Kurzewitz

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Lektorin Graue

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Pastor Dr. Kurzewitz

11 .00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Hamsch 

18	Aschermittwoch

19.00 Uhr	 kath. Kirche St. Josef
Ökumenischer Gottesdienst
Pastor Dr. Behr, Gemeindereferent 
Kauke, Chöre aus Heilig Geist  
und Johannis 

22	Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst
Pastor Wutkewicz

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
Pastor Grotefend

11.00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst
Pastor Wutkewicz

11 .00 Uhr	 St. Cosmae
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Grotefend

8

1 Sonntag

9.30 Uhr	 Markus
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Dr. Kurzewitz

9.30 Uhr	 St. Nicolai
Gottesdienst
N.N.

11 .00 Uhr	 Johannis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Dr. Kurzewitz
(10.45 Uhr Beichte, Lektorin Kröncke)

11 .00 Uhr	 St. Wilhadi
Gottesdienst
Pastorin Hamsch

Christian Kurzewitz: Martin, was ist dein  

Lieblingsmotiv?

Martin Elsen: Ich habe gleich mehrere Lieb-

lingsmotive: Ganz vorne steht der Leuchtturm 

Roter Sand – ein echtes Wahrzeichen. Und 

das Wattenmeer vor unserer Küste fasziniert 

mich immer wieder. Aus der Luft wirkt diese 

Landschaft fast wie ein lebendiges Gemälde, 

das sich ständig verändert.

CK: Welche Gedanken gehen dir durch den 

Kopf, wenn du über Städte, Wasser, Dörfer  

und auch Kirchen fliegst?

ME: Alles wirkt kleiner und doch verbunden. 

Gerade Kirchen stechen oft heraus, sie  

sind wie Orientierungspunkte und erzählen  

etwas von der Geschichte der Menschen,  

die dort leben.

CK: Verändert der Blick von oben  

deine Haltung zum Leben?

ME: Ja, auf jeden Fall. Aus der Luft sehe ich, 

wie klein wir Menschen eigentlich sind und wie 

groß die Natur ist. Das macht demütig – und 

gleichzeitig dankbar, diesen besonderen Blick 

erleben zu dürfen.

CK: Hast du schon einmal einen 

Moment erlebt, der für dich 

himmlisch oder spirituell war?

ME: Immer wieder kommt das 

vor. Wenn Sonnenstrahlen durch 

Wolken brechen, wirkt es wie 

ein Heiligenschein, dieses Motiv 

sehen wir auch in vielen Kirchen. 

Diese Bilder strahlen eine be- 

sondere Ruhe aus.

Ein Blick vom Himmel
Martin Elsen ist gebürtiger Stader und lebt in unserer Stadt.  

Er hat sein Hobby zum Beruf gemacht und fotografiert  
Norddeutschland hoch vom Himmel aus dem Flugzeug. Im Gespräch 

mit Christian Kurzewitz erzählt er von seinen Eindrücken.

9

CK: Können deine Bilder auch  

helfen, den Blick auf das Wesentliche 

zu richten?

ME: Vielleicht. Sie zeigen Zusammen-

hänge, die wir vom Boden aus nicht 

sehen. Das lädt ein, die eigene Per- 

spektive zu wechseln.

CK: Wenn du einen Wunsch vom  

Himmel frei hättest, welcher wäre das?

ME: Dass wir achtsamer mit unserer  

Erde umgehen – sie ist einzigartig und  

verletzlich.

Buchtipp von Christiane Huß, Kapitel 17

Dem Himmel 
entgegenwachsen 

Ein uralter Traum der Menschen! Und dahinter 

mag die Sehnsucht nach Unabhängigkeit und 

Freiheit stecken, der Wunsch nach Entwick-

lung und Entfaltung. Oder einfach die Hoffnung, 

sich selbst und das Leben zu spüren. Aber wie 

macht man das? Vielleicht ist es ganz einfach: 

Glauben bedeutet in Beziehung sein mit Gott, 

ihm einen Platz in meinem Leben geben, es mit 

ihm teilen. Die Dichter und Sänger der Psalmen 

haben alles in ihrem Leben vor Gott gebracht: 

Jubel und Bitte, Angst und Sorge, Hoffnung 

und Wut. Dazu möchte dieses Buch einladen – 

sich mit einem Vers aus einem Psalm auf den 

Weg zu Gott zu machen.

In verschiedenen Rubriken, z.B. „gebor-

gen sein“ und „fasten und feiern“, hat Andrea 

Schwarz eine Auswahl an Psalmen zusammen-

gestellt. Einfühlsam und behutsam bringt sie 

die Psalmen in das Heute und Hier.

Andrea Schwarz: Dem Himmel entgegenwach-
sen. Psalmen zum Leben, Patmos Verlag 2025, 
14 Euro.

Freiheit
Von oben kommen die Träume. 

Von oben kommt auch das Glück. 

Nach oben strecken die Bäume 

sich himmelwärts, Stück um Stück.

Dort oben wehn Wolkenberge, 

fantasievoll sind Bilder zu sehn. 

Nächtens strahlen die vielen Sterne. 

Unendlich weit mag der Himmel wohl gehn.

Die Sonne schenkt ihre Wärme, 

lenkt Leben auf uns Tag um Tag. 

Hoch oben strahlt sie. Vogelschwärme 

ziehn wissend im Flug ihre Bahn.

Die Freiheit wohnt hier, ohne Schranken 

darf alles geschehn, keine Müh’. 

Unendlich frei sind dort Gedanken. 

Alles geht, ist erlaubt, immerzu.

Stefanie Theivagt

https://kapitel17.de/
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KINDER & EV. JUGEND

Wir, der „Vorstand der Ev. Jugend im Kirchen- 

gemeindeverband Stade“, vertreten und re-

präsentieren junge Mitglieder der Kirche. 

Also kümmern wir uns im Großen und Gan-

zen um die Jugendarbeit der fünf Stader 

Kirchengemeinden. Indem wir regelmäßig 

Projekte, Feste, die Weihnachtsfeier und 

die Vollversammlungen veranstalten, ver-

suchen wir, die Gemeinschaft unter uns 

allen zu fördern. Wenn ihr Probleme oder 

Vorstand der Ev. Jugend Stade
Ev. Jugend

Sonntag, 7.12.2025, 18.00 Uhr
Rainbow-Gottesdienst

Johanniskirche

Samstag, 13.12.2025, ab 17.30 Uhr

Nacht der Sterne – Winterball  

der Ev. Jugend im Kirchenkreis

Seminarturnhalle Stade

Abendkasse: 5 Euro

Samstag, 20.12.2025, 17.00 Uhr
Weihnachtsfeier

Streuheidenweg 22

29.1. – 3.2.2026
Juleica-Kurs in Basdahl

Teilnahme ab 15 Jahren

Beitrag: 50 Euro

21. – 22.2.2026, 17.00 – 11.00 Uhr
Kostüm- und Übernachtungsparty

Streuheidenweg 22

Weitere Informationen auch zu den  
regelmäßigen (Theater-) Gruppen unter:
www.evju-stade.de

Kirche mit Kindern
Herzliche Einladung zu den  
Kindergottesdienst-Angeboten 
in unseren Gemeinden!

St. Cosmae + St. Wilhadi
im Gemeindehaus Bockhorster Weg 27

Sonntag, 11.30 Uhr

Termine: 7.12., 25.1., 15.2.

Agathenburg
im Brunnenhof

Freitag, 16.15 – 18.30 Uhr

Termine: 23.1., 20.2.

St. Nicolai Bützfleth
Sonntag, 11.00 Uhr

Termine: 7.12., 11.1., 8.2.

Johannis
im Gemeindehaus Sandersweg 69

Juniorkindergottesdienst  

(ca. 3 – 9 Jahre) 

Sonntag, 10.00 – 11.00 Uhr 

Termine: 7.12., 25.1., 22.2.

Konfi4-Kindergottesdienst 

Sonntag, 10.00 – 12.00 Uhr 

Termine: 18.1., 8.2.

Markus
im Gemeindehaus Lerchenweg 10

Samstag, 10.00 – 11.30 Uhr

Termine: 14-täglich  

(in geraden Kalenderwochen)

von hinten 
Enno, Maja 
Janina, Carolina 

und Daphné 

Kontaktdaten der  
fünf ev.-luth.  
Kindertagesstätten 
in Stade

Johannis
Thuner Str. 69, 21680 Stade

kts.johannis.stade@evlka.de

Cosmae-Spatzen
Bockhorster Weg 27, 21682 Stade

kts.cosmae-spatzen.stade@evlka.de

St. Wilhadi
Lilienthalstr. 1, 21680 Stade

kts.wilhadi.stade@evlka.de

Arche
Cosmae-Kirchhof 7, 21682 Stade

kts.arche.stade@evlka.de

St. Georg
Hohenfriedberger Str. 17, 21680 Stade

kts.georg.stade@evlka.de

Neues aus unseren KiTas:

Adventszeit in der Johannis-KiTa
Auch bei uns in der Kindertagesstätte ist der 

Advent eine besondere Zeit: Pünktlich vor 

dem ersten Adventssonntag schmücken wir 

gemeinsam mit den Eltern unsere Räume. So 

kommt vorweihnachtliche Stimmung auf. 

Mit den KiTa-Kindern nehmen wir uns 

dann bis Weihnachten bewusst viel Zeit – für 

Ruhe und Gemütlichkeit, fürs Plätzchenba-

Sylvia Scholz, stellvertretende Leiterin der Johannis-KiTa

cken oder auch fürs Einrichten von „Will-

kommensecken“ für den Nikolaus und seinen 

Esel. Natürlich gibt es auch eine Advents- 

feier – und darüber hinaus so manche himm-

lische Überraschung. 

Wir freuen uns und wünschen allen gro-

ßen und kleinen Leser*innen eine schöne  

Adventszeit!

Verbesserungsvorschläge habt, sind wir da-

für die erste Anlaufstelle. Unter der E-Mail- 

Adresse vorstand@evju-stade.de könnt 

ihr uns auf schnellstem Wege erreichen. Wir 

können eure Anregungen auch auf anderen 

Ebenen weitergeben und einbringen, zum 

Beispiel im Kirchenkreis. Wir sind übrigens 

auch auf Instagram. Über unseren Kanal  

@evjustade    halten wir euch immer auf dem 

Laufenden. Schaut doch mal vorbei.

Ev. Jugend in Stade

Anzeigen
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https://www.koehlmann-stade.de/
https://www.stader-apotheken.de/
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Anzeigen Anzeigen

https://www.ringfoto-schattke.de/
https://www.sparkasse-stade-altes-land.de/
https://www.wittschus.de/
https://ish-immobilien.de/de/
https://www.krankengymnastik.mueller-stosch.de/
https://buhrfeind.de/
https://www.bestattungshaus-abbenseth.de/
https://www.bestattungen-stade.de/
https://www.queren-sohn.de/
https://www.hessedruck.de/
https://www.contor-pohlmann.de/
https://diakonieverband-buxtehude-stade.de/
https://anwaelte-stade.de/
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Seniorenkreise der Kirchengemeinden

Brunnenhof (Agathenburg) ∙ Montag ∙ 15 Uhr ∙ Termine: 1.12., 5.1., 2.2. ∙ Kontakt: Susanne Freienberg (04141 66900)

Pastor-Behrens-Haus ∙ Montag ∙ 15 Uhr ∙ Termine: 8.12., 12.1., 9.2. ∙ Kontakt: Susanne Freienberg (04141 66900)

Gemeindehaus Streuheidenweg ∙ Mittwoch ∙ 15 Uhr ∙ Termine: 17.12., 21.1., 18.2. ∙ Kontakt: Monika Pauls (04141 600471)

Nachmittag der Älteren im Gemeindehaus Bockhorster Weg ∙ Donnerstag ∙ 15 Uhr ∙ Kontakt: Christa Dreyer (04141 83966) 
Termine: 18.12. (Adventsfeier mit Grundschulkindern), 15.1. (plattdeutscher Nachmittag), 19.2. (Kino in Harsefeld)

Gemeindehaus Sandersweg ∙ Freitag ∙ 15 Uhr ∙ Termine: 19.12., 16.1., 20.2. ∙ Kontakt über das Gemeindebüro

Spielenachmittag im Gemeindehaus Sandersweg ∙ Mittwoch ∙ 14.30 Uhr ∙ Termine: 10.12., 14.1., 11.2. ∙ Kontakt: Carina Schwank (0173 8287748)

DRK-Seniorentreff in der Johannisscheune in Hagen ∙ Mittwoch ∙ 15 Uhr ∙ Termine: 10.12., 7.1., 4.2. ∙ Kontakt: Marlies Wesner (04141 63621)

Johannis

Bibelgesprächskreis
1. + 3. Donnerstag im Monat ∙ 10 Uhr

Guert van Viegen (04141 513739)

Bücherstube Johannisscheune Hagen 
Freitag ∙ 15 bis 17 Uhr

Inge Bardenhagen (04141 65073)

(Junior-)Kindergottesdienst-Teams
Pastorin und Pastor Kurzewitz (04141 62458)

Miniclub für Eltern und Kleinkinder 
Montag + Donnerstag ∙ 9.30 Uhr

Dagmar Böker (04141 62949)

Repair-Café Sandersweg 
1. Samstag im Monat ∙ 14.30 bis 16.30 Uhr 

repaircafe-stade.jimdofree.com

Repair-Treff Johannisscheune Hagen
2. Freitag im Monat ∙ 15 bis 18 Uhr

Günter Schmidt (0171 4923895) und 

Martina Bredendiek (0171 7014114)

Samstagspilgern 
Termine: 13.12., 10.1., 14.2.

Sigrid Strüber (04141 600573)

info@sigrid-strueber.de       

St. Cosmae

Kindergottesdienst-Team
Birgit Frese (04141 779692)

Kirchenfreunde
Karin Fischer (04141 530178)

kafist11@icloud.com

Tanzkreis Pastor-Behrens-Haus
Petra Knemeyer-Gaede (04162 5443)

Turmführungen
Christina Reimann (04141 86299)

St. Wilhadi

Gartengruppe
Berend Appelkamp 

berend.appelkamp@gmail.com

Glaubensgespräche Pastor-Behrens-Haus 
Termine: 10.12., 7.1., 4.2. • 20 Uhr

 Pastorin Hamsch (04141 6603696)

Kindergottesdienst-Team Agathenburg
Hannah Kube-Schmidt (0163 7733883)

Krabbelgruppe Agathenburg
Elke Drewanz (04141 61220)

Kirchenfreunde
Ortrun Steinemann  

ortruns@freenet.de

Nagelkreuzgruppe
Berend Appelkamp 

berend.appelkamp@gmail.com 

In guter Gesellschaft

Für- und Miteinander

GRUPPEN & KREISE

Markus

Elternkreis behinderter Kinder
1. Montag im Monat ∙ 20 Uhr

Ursula Weide (04141 82888)

Frauen nach Trennung 
1. Montag im Monat • Wiepenkathen ∙ 19 Uhr

G. Vajen (0151 18163742)

Kindergottesdienst-Team 
Susanne von Hennig

svhennig17@gmail.com

Angebote aus dem Netzwerk 
„Nachbarn im Stadtteil“ 
für Hahle, Haddorf und Wiepenkathen 

finden sich unter: www.stadtkirchen-

stade.de/gemeinden/markus/nachbarn

Kontakt: Netzwerkkoordinator  

Töns Dittmer (04141 84208) 

toens.dittmer@evlka.de

St. Nicolai
Besuchsdienstkreis 
nächster Termin: 6.1. • 18.15 Uhr

Ilke Cords (04146 940013)

Kindergottesdienst-Team
Kontakt über das Gemeindebüro

Anzeigen

https://www.meyburg-bestattungen.de/
https://www.hospiz-gruppe-stade.de/
https://wohnstaette-stade.de/
https://www.anwalt-hake.de/
https://www.muehlenkamp.de/
https://www.guenter-brahmst.de/
https://www.hof-vollmers.de/
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Kirchenmusikalische Gruppen
Stadtkantorei Stade ∙ Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr  
Pastor-Behrens-Haus ∙ Leitung: Hauke Ramm (04141 922275)

Chor 7&70 ∙ Montag 18.00 – 19.00 Uhr 
Pastor-Behrens-Haus ∙ Leitung: Annegret Schönbeck (04141 411099)

Johannischor ∙ Montag 20.00 – 21.30 Uhr 
Gemeindehaus Sandersweg ∙ Leitung: Tobias Zimmer 
(johannischor@gmx.de)

Gospelchor Lightfire ∙ Montag 19.00 – 21.00 Uhr 
Gemeindehaus Bockhorster Weg ∙ Kontakt: Mechthild Holst (04141 921570)

St. Mark’s Singers ∙ Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr 
Gemeindehaus Lerchenweg ∙ Leitung: Michael Hamm (04141 82241)

Kinder- und Jugendchöre St. Cosmae + St. Wilhadi 
Pastor-Behrens-Haus ∙ Kontakt: Hauke Ramm (04141 922275)

Spatzenchor (ab 5 Jahre) ∙ Donnerstag 16.00 – 16.30 Uhr

Kinderchor (2. bis 4. Klasse) ∙ Donnerstag 16.30 – 17.15 Uhr

Jugendchor (ab 5. Klasse) ∙ Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr

 
Kinderchöre Johannisgemeinde 
Gemeindehaus Sandersweg ∙ Leitung: Claudia Marquardt  
(musik.martemeo.stade@gmail.com)

Klangfarben-Minis (4 bis 7 Jahre) ∙ Montag 16.30 – 17.15 Uhr

Klangfarben-Kids (8 bis 12 Jahre) ∙ Montag 17.15 – 18.15 Uhr

 
Bläserkreis St. Cosmae ∙ Montag 19.00 Uhr 
Pastor-Behrens-Haus ∙ Leitung: Nils Schraplau (04141 777212)

Posaunenchor Johannis ∙ Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr 
Johanniskirche ∙ Leitung: Thomas Hoop (04144 2339600)

Musikgruppe Agathenburg ∙ 2. + 4. Mittwoch im Monat ∙ 20.00 – 22.00 Uhr 
Brunnenhof ∙ Kontakt: Elke Taute (04141 512295)

www.stadtkirchen-stade.de/musik  
www.kirchenmusikstade.de

KIRCHENMUSIK

ie Advents- und Weihnachtszeit gehört zu den klang-

vollsten des ganzen Jahres. An jedem der vier Advents-

wochenenden finden in unseren Gemeinden Konzerte und 

Mitsingaktionen statt, und auch viele Gottesdienste wer-

den musikalisch reich gestaltet.

Zum Beispiel möchten wir hinweisen auf das Weih-

nachtskonzert der Stadtkantorei Stade, das in diesem 

Jahr zusammen mit dem Bläserkreis St. Cosmae gegeben 

D wird. Am 3. Advent widmet es sich beliebten deutschen 

und englischen Weihnachtsliedern. Im Zentrum steht da-

bei „A Ceremony of Carols“ von Benjamin Britten aus dem 

Jahr 1943. Dieser Reigen lateinischer und vor allem mittel- 

englischer Weihnachtslieder erklingt in der Fassung für 

gemischten Chor und Harfe. Weitere englische Weih-

nachtslieder alternieren mit deutschen Schätzen wie „Es 

ist ein Ros entsprungen“ oder „In dulci jubilo – Nun singet 

und seid froh“ von Michael Prätorius. Der Beginn ist um  

18 Uhr in St. Wilhadi; der Vorverkauf startet am 24. No-

vember bei den Vorverkaufsstellen des Stadeum und unter 

www.stadeum.de.

Passionszeit 2026:  
Singen in Johannis
Wer Interesse hat, gemeinsam Lieder und Taizé-Gesänge 

zu üben und in der Passionszeit in einigen Gottesdiensten 

zu singen, ist hier genau richtig. Ab dem 5. Januar proben 

wir montags von 20 bis 21.30 Uhr in der Johanniskirche. 

Die Gottesdiensttermine sind am 18. Februar (Aschermitt- 

woch, 19 Uhr in St. Josef), 12. März (Donnerstag, 18.45 Uhr 

im Elbe Klinikum) und 3. April (Karfreitag, 15 Uhr in der  

Johanniskirche). Interessierte Sänger*innen melden sich 

bitte bis zum 4. Januar bei Chorleiter Tobias Zimmer.

Blechbläser gesucht
Sie spielen ein Blechblasinstrument und haben Lust, in 

einem der Stader Posaunenchöre mitzuspielen? Herzlich 

gerne! Melden Sie sich einfach bei den Chorleitern Thomas 

Hoop (Johannis) oder Nils Schraplau (St. Cosmae).

JANUARDEZEMBER

24	Samstag

18.15 Uhr	 St. Cosmae 
Stunde der Kirchenmusik

DEZEMBER

14	 Samstag

18.15 Uhr	 St. Wilhadi 
Stunde der Kirchenmusik

FEBRUAR

5	 Freitag

19.00 Uhr	 St. Nicolai  
Weihnachtskonzert der „Lünen“
Leitung: Nathalie Saleh
Weihnachtslieder verschiedener 
Stilrichtungen (auch auf Plattdeutsch) 
zum Zuhören und Mitsingen

6	 Samstag

11.30 Uhr	 St. Wilhadi 
Orgelmatinee
Hauke Ramm

17.00 Uhr	 Johannis 
Konzert mit dem Chor „Klangwerk“  
der Singschule Neukloster
Leitung: Gregor Wessel

17.30 Uhr 	 St. Wilhadi
Adventliches Singen und Musizieren 
mit den Lucia-Sängerinnen 
aus Karlshamn/Schweden

7	 Sonntag (2. Advent)

17.30 Uhr	 St. Wilhadi 
Adventliches Singen und Musizieren 
mit dem Gospelchor Lightfire
Leitung: Sam Eu Jakobs

11	Donnerstag

18.00 Uhr	 St. Wilhadi 
Weihnachtliches Orgelkonzert  
des Lions Clubs Stade
Hauke Ramm

12	Freitag

19.00 Uhr	 St. Cosmae 
Weihnachtskonzert 
Gospelchor Lightfire and friends
Leitung: Sam Eu Jakobs

13	Samstag

11.30 Uhr	 St. Cosmae 
Orgelmatinee

17.00 Uhr	 Johannis 
Konzert 
Valentin Behr

17.30 Uhr 	 St. Cosmae
Adventliches Singen und Musizieren 
mit dem Chor Wiepenkathen
Leitung: Joan Augustin

14	 Sonntag (3. Advent)

18.00 Uhr	 St. Wilhadi 
Weihnachtskonzert  
der Stadtkantorei Stade und  
des Bläserkreises St. Cosmae
Leitung: Hauke Ramm + Nils Schraplau
Vorverkauf ab 24.11.2025, 
www.stadeum.de

Wenn nicht anders angegeben, ist der  
Eintritt zu den kirchenmusikalischen  
Veranstaltungen frei.

20	 Samstag

11.30 Uhr	 St. Wilhadi 
Orgelmatinee
Hauke Ramm

17.30 Uhr	 St. Wilhadi 
Adventliches Singen und Musizieren 
mit dem Chor Vox Humana
Leitung Annegret Schönbeck

21	 Sonntag (4. Advent)

17.30 Uhr	 St. Wilhadi 
Adventliches Singen und Musizieren 
mit dem Orchester Cameralis
Leitung Arne Westerhaus

23	 Dienstag

18.00 Uhr	 St. Wilhadi 
Weihnachtsliedersingen
Leitung + Orgel Hauke Ramm

31	 Mittwoch

18.00 Uhr	 St. Wilhadi 
Silvesterkonzert
Christoph Semmler, Trompete
Hauke Ramm, Orgel
Vorverkauf ab 8.12.2025,  
www.stadeum.de

So klingt Weihnachten
Konzerte und Mitsingaktionen, musikalisch reich gestaltete Gottesdienste

KONZERTE
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Juwelen des Weserberglands
Unter diesem Titel bietet der Johannispastor i.R. Friedhelm Voges eine viertägige  

Busreise in seine Heimat an. Vom 7. bis 10. Mai 2026 gibt es bei drei Übernachtungen  

in Hameln folgendes Programm:

  	 Kloster Loccum und Wilhelm-Busch-Museum Wiedensahl

  	 Stadtführungen in Rinteln, Hameln und Einbeck

  	 Weserrenaissanceschloss Hämelschenburg

  	 Kurpark Bad Pyrmont mit Palmengarten

  	 UNESCO-Welterbe Schloss und Kloster Corvey

  	 Porzellanmuseum Schloss Fürstenberg

  	 Duftmuseum Sensoria in Holzminden

  	 Auto- und Motorradmuseum PS-Speicher in Einbeck

Die Kosten für Fahrt, Unterkunft mit Frühstück im Doppelzimmer, dreimal Mittag- 

essen sowie alle Eintritte betragen 570 €, Komfortzimmer plus 38 €, Einzelzimmer plus 

98 €. Details zum Programm finden Sie auf der Homepage der Johannisgemeinde.  

Anmeldungen über das Gemeindebüro oder per E-Mail  (friedhelm.voges@gmail.com).

Seit Herbst dieses Jahres bieten mehrere 

Stader Kirchengemeinden für alle, die gerne 

in Gesellschaft essen, einmal im Monat ein 

gemeinsames Mittagessen in ihren Gemein-

deräumen an:

„Keiner is(s)t allein“ heißt es jeweils am 

ersten Mittwoch des Monats im Gemeinde- 

haus Bockhorster Weg. Hilke Ehlers und  

Angela Lohse begrüßen die Gäste ab 12 Uhr 

im Namen der Innenstadtgemeinden St. 

Cosmae und St. Wilhadi, und um 12.30 Uhr 

gibt es Essen in einer großen, fröhlichen 

Runde. Gegen 14 Uhr gehen dann alle satt 

und erfüllt nach Hause.

Auch „Markus macht Mittag“ – und das 

immer am dritten Dienstag des Monats um 

12 Uhr. Silke Ehlers und Katrin Rutz bereiten 

dafür das Gemeindehaus im Lerchenweg 

bei der Markuskirche vor. Im Anschluss gibt 

es auch noch eine Tasse Kaffee.

Das Essen kommt jeweils aus der Qualifi- 

zierungsküche Stade, einer kirchlich ver- 

bundenen Einrichtung, in der Menschen aus-

gebildet werden, die noch ein bisschen mehr 

Unterstützung benötigen. Es wird in Markus 

kostenfrei serviert und im Bockhorster Weg 

zum Selbstkostenpreis abgegeben. Beide 

Mittagstische freuen sich über Spenden.

Für eine besseren Planung wird jeweils bis 

zum Dienstag der Vorwoche um Anmeldung 

gebeten, und zwar bei:

	» Angela Lohse unter 0160 93547394  

für „Keiner is(s)t allein“  

	» Daniela Keusch  

im Gemeindebüro unter 04141 82241  

für „Markus macht Mittag“

Gemeinsame 
Mittagessen

Krippenausstellung  
in St. Cosmae

Vom Himmel ist Gott durch Jesus zu den Menschen auf die Erde gekom-

men. Zuvor hatte Maria durch einen Engel vom Himmel die Botschaft er- 

halten, sie werde einen Sohn bekommen. Vom Himmel erfuhren die Hirten 

von der Geburt Jesu, und vom Himmel bekamen die Heiligen Drei Könige 

das Zeichen, wo sie Jesus finden konnten. Diese und anderen Szenen der 

Weihnachtsgeschichte werden in St. Cosmae im Rahmen der diesjährigen 

Krippenausstellung zu sehen sein. Es sind Holzfiguren mit Keramikköpfen, 

geschaffen vom Künstler Alex Furtmann und zur Verfügung gestellt vom  

Museum RELíGIO in Telgte.

Die Ausstellung wird mit einem musikalischen Gottesdienst am 1. Advent 

um 11 Uhr eröffnet und kann im Rahmen der Offenen Kirche täglich bis zum  

4. Januar – außer an den Feiertagen – besucht werden. Herzlich willkommen !

Regina Böcker 	 St. Cosmae
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Friedhelm Voges	 Johannis

Im Advent gehen die Türen auf – nicht nur 

an den Schoko-Adventskalendern, sondern 

auch in unseren Gemeinden. Von montags 

bis freitags öffnen Einzelpersonen und Fa-

milien, Gruppen und Institutionen jeweils um 

18 Uhr ihr „Türchen“ und laden herzlich ein, 

auf eine Geschichte, Lieder und Punsch, ein 

Segenswort für die vorweihnachtliche Zeit 

und mehr vorbeizukommen.

In Stade wird es sogar zwei solcher Le-

bendigen Adventskalender geben: zum einen 

im Gebiet der Markusgemeinde, zum ande-

ren einen gemeinsamen von St. Cosmae und 

St. Wilhadi. Die genauen Termine und Adres-

sen werden kurzfristig auf den Homepages 

und in den Schaukästen veröffentlicht. Auch 

gemeindeübergreifend sind Sie herzlich ein-

geladen.

PS: Wenn Sie spontan noch ein „Türchen“ 

übernehmen möchten, melden Sie sich ger-

ne im jeweiligen Gemeindebüro.

Günter Bruns und Tobias Grotefend	 Markus, St. Cosmae und St. Wilhadi

„Türen auf!“ beim Lebendigen Advent
Genauere Information im Internet und in den Schaukästen

Christmas Carols 
& Lessons 
in der Markuskirche

Am 3. Advent,  14. Dezember  2025, feiert  

die Markusgemeinde um 18 Uhr bereits zum 

26. Mal den Carol Service. Seit dem ersten 

Carol Service, initiiert von der damaligen 

Chorleiterin und Organistin Lorrie Berndt, 

treffen sich in der Markuskirche hierzu Gottes- 

dienstbesucherinnen und -besucher, die 

Freude an alten bekannten englischen 

Weihnachtsliedern und an der in engli-

scher Sprache vorgelesenen Weihnachts-

geschichte haben. Um in die Stimmung 

dieses besonderen Gottesdienstes ein-

tauchen zu können, sind keine perfekten  

Englischkenntnisse erforderlich.

Im Carol Service singen die St. Mark’s  

Singers unter unserem Director of Music  

Michael Hamm. Die englischen Texte aus 

dem Lukasevangelium werden von Stade-

rinnen und Stadern, mit und ohne mutter-

sprachlichen Hintergrund, gelesen; Gebete 

und Segen trägt Pastor Jan Wutkewicz bei. 

Günter Bruns	 Markus



AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

FSJ in Johannis und Grundschule
Hallo, mein Name ist Meleknur Yilmaz, ich bin 19 Jahre alt und absolviere der-

zeit mein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der Grundschule Hagen sowie in der  

Johannisgemeinde. Besonders freue ich mich auf die Arbeit mit Kindern, Jugend- 

lichen und den Bewohnerinnen und Bewohnern im Altenheim „Haus Heidbeck“ in  

Riensförde. Mein FSJ mache ich, weil ich später gerne im sozialen Bereich arbeiten 

möchte. So kann ich wertvolle Erfahrungen sammeln und herausfinden, ob dieser  

Weg zu mir passt. In meiner Freizeit lese ich gerne, gehe schwimmen und treffe  

mich mit Freunden. Als Muslima ist es mir wichtig, Werte wie Respekt, Mitgefühl  

und Zusammenhalt zu leben und weiterzugeben. Besonders schön finde ich, dass  

wir im Glauben, unabhängig von der Tradition, Hoffnung und Nächstenliebe mit- 

einander teilen.

Meleknur Yilmaz	 Johannis
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Taizé-Gottesdienste und  
ökumenischer Aschermittwoch

Die beiden Innenstadtgemeinden St. Cosmae 

und St. Wilhadi haben sich mit der röm.-kath. 

Heilig-Geist-Gemeinde in Stade zusammen-

getan und veranstalten im Winterhalbjahr 

eine Reihe von Taizé-Gottesdiensten. Die 

nächsten Termine sind: Freitag, 23. Januar 

um 19 Uhr in St. Cosmae; Sonntag, 1. Februar 

um 18 Uhr in St. Josef; Freitag, 13. März um  

19 Uhr in St. Wilhadi. 

Ebenfalls im Geist der Ökumene wird der 

Gottesdienst am Aschermittwoch, 18. Februar 

 um 19 Uhr, in St. Josef gefeiert. Die Leitung 

hierbei haben Pastor Wilfried Behr und Ge-

meindereferent Minh Kauke; musikalisch mit- 

gestaltet wird der Gottesdienst durch die 

beiden Chöre der Johannis- und der Heilig- 

Geist-Gemeinde.
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Seit vielen Jahren ist es eine gute Tradition 

der Markusgemeinde und der ev. Familien- 

bildungsstätte, den Gottesdienst am 4. Ad-

vent nicht in der Kirche, sondern in der win-

terlichen Natur zu feiern. Für viele Stader 

Familien gehört dieser Gottesdienstbesuch 

inzwischen zur Vorbereitung und Einstim-

mung auf Weihnachten dazu. Wir treffen 

uns am  21. Dezember  bis 16 Uhr auf dem 

Hof Sternberg der Familie Klindworth in der 

Nähe von Haddorf. Auf dem Hofgelände ste-

hen ausreichend Parkplätze zur Verfügung, 

Ortsunkundige finden den Hof mühelos mit 

Hilfe des Navigationsgerätes. Vom Hof aus 

gehen wir dann gemeinsam zum Gelände  

des Waldkindergartens der Waldzwerge 

Stade, wo um 16.30 Uhr die weihnachtliche 

Andacht mit Pastor Wilfried Behr beginnt, 

begleitet vom Posaunenchor der Johannis-

gemeinde. Im Schein vieler Fackeln geht es 

zurück zum Hof Sternberg. Sie sind herzlich 

eingeladen, bei einem Glas Punsch diesen 

vorweihnachtlichen Nachmittag auf dem  

Hof ausklingen zu lassen.

Günter Bruns	 Markus

Weihnachten  
im Wald

Abendgottesdienste im  
Elbe Klinikum

Donnerstags von 18.45 bis 19.15 Uhr feiern wir etwa zweimal im Monat 

unseren Gottesdienst mit musikalischer Unterstützung von Solist*innen 

und Musikgruppen aus der Region. Eine wunderbare Bereicherung! Für 

die Patient*innen ist es ermutigend, wenn der Gottesdienst auch von 

Menschen außerhalb des Krankenhauses besucht wird. Für Menschen, 

die eine kurze Auszeit im Alltag suchen, bietet der Abendgottesdienst 

eine gute Möglichkeit, für eine halbe Stunde innezuhalten. Im gemein- 

samen Feiern wird etwas von der Geistkraft spürbar, die uns alle ansieht 

und überall hin mitgeht. 

Die nächsten Termine sind: 4. und 18. Dezember, 15. und 29. Januar sowie 

am 12. und 26. Februar. Auch am Heiligabend gibt es einen Gottesdienst 

im Elbe Klinikum, der ausnahmsweise schon um 10.30 Uhr beginnt.

Heike Kehlenbeck	 Klinikseelsorgerin

Ann-Katrin Hamsch	 St. Cosmae, St. Nicolai und St. Wilhadi

Auch in diesem Jahr werden wir die inzwi-

schen lieb gewonnene Tradition fortführen 

und am Heiligabend gegen 17 Uhr an ver-

schiedenen Orten eine kurze Andacht bei 

Kerzenschein und unter freiem Himmel fei-

ern. Alles, was zur inhaltlichen Vorbereitung 

gebraucht wird, wird rechtzeitig zur Verfü-

gung gestellt. Dann kann mit gemeinsamem 

Gesang, Lesung der Weihnachtsgeschich-

te und einigen Gedanken dazu, Gebet und  

Segen eine stimmungsvolle Andacht in der 

Nachbarschaft gefeiert werden. Wer sich 

vorstellen kann, als Teil eines kleinen Teams 

eine solche Andacht zu gestalten, melde  

sich bitte bei Pastorin Ann-Katrin Hamsch. 

Die genauen Orte und Uhrzeiten werden 

rechtzeitig vor Weihnachten auf der Home-

page der Stadtkirchen bekanntgegeben.

Im Anschluss an den Gottesdienst am  

1. Weihnachtsfeiertag,  25. Dezember  um 

17 Uhr, wird in St. Cosmae der Gertruden-

altar „gewandelt“. Alle Jahre wieder öffnen 

zum Weihnachtsfest Mitglieder der Brauer- 

knechtsgilde die beiden Altarflügel und brin-

gen so die goldene Pracht des Spätmittel- 

alters wieder zum Vorschein. 

Dazu gibt Kirchenführerin Cornelia Kenklies 

Informationen rund um die Heilige Gertrud 

und die festlich geschmückte St. Cosmae- 

Kirche.

Weihnachtliche 
Wandlung

St. Cosmae

Heiligabend in der Nachbarschaft
Andacht bei Kerzenschein an verschiedenen Orten im Stadtpfarramt

Pastor Christian Kurzewitz und Schulleiterin Ilka Burfeind freuen sich,  
Meleknur Yilmaz (Bildmitte) als neue FSJ’lerin begrüßen zu können.
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TRAUERFEIERN

TRAUUNGEN

Taufmöglichkeiten
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen oder selbst getauft 

werden? Darüber freuen wir uns! Für Fragen rund um das 

Thema Taufe und auch für Terminabsprachen sind unsere 

Gemeindebüros gerne erreichbar. Je nach dem, zu welcher 

Kirchengemeinde Sie gehören bzw. wo die Taufe statt- 

finden soll, gibt es verschiedene Angebote. Für Sommer 

2026 sind außerdem wieder mehrere Tauffeste in Planung. 

Weiteres dazu in der nächsten Ausgabe.

Johannis 
Die nächsten Tauftermine sind vorgesehen  

am 11.1., 8.2., 8.3., 5.4. und 14.5. sowie nach Absprache.

Markus
In der Regel finden Taufen im Sonntagsgottesdienst statt;  

Termine nach Absprache.

St. Cosmae, St. Wilhadi  
und St. Nicolai 
Taufen sind sowohl im Gemeindegottesdienst als auch  

in eigenen Taufgottesdiensten möglich. Folgende Termine 

sind vorgesehen: 7.12. (St. Wilhadi), 14.12. (St. Cosmae),  

10.1. (St. Cosmae), 1.2. (St. Wilhadi), 21.2. (St. Cosmae)  

und 22.3. (St. Cosmae). Weitere Termine in der Innenstadt 

sowie in St. Nicolai (Bützfleth) nach Absprache.

TAUFEN
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Ev.-luth. Kirchengemeinde

Johannis

Gemeindebüro 
Sandersweg 69, 21680 Stade 
Susanne Welskopp 
04141 65406 ∙ kg.johannis.stade@evlka.de 
Mo., Mi. und Fr. 9.00 – 11.00 Uhr 
Mi. 15.30 – 17.00 Uhr

Pastor Dr. Christian Kurzewitz 
04141 62458 ∙ christian.kurzewitz@evlka.de

Pastor Dr. Wilfried Behr 
04141 62906 ∙ wilfried.behr@evlka.de

Pastor Dr. Matthias Schlicht 
0151 44244601 ∙ Matthias.Schlicht@evlka.de

         johannis.gemeinde.stade

Horstfriedhof Stade

Feldstraße 15 – 17, 21680 Stade,  
04141 407200 ∙ horstfriedhof.stade@evlka.de

www.horstfriedhof-stade.de

Kirchenkreis

Büro: Ritterstraße 15, 21682 Stade 
Anja Krebs + Lilija Bürkle ∙ 04141 3311

Superintendent Dr. Marc Wischnowsky 
sup.stade@evlka.de

Beauftragte für Prävention sexual. Gewalt 
und Öffentlichkeitsarbeit Helena Santen 
0175 3368395 ∙ helena.santen@evlka.de

www.kirchenkreis-stade.de 

Diakonieverband 
Buxtehude-Stade

Neubourgstraße 6, 21682 Stade 
04141 41170 ∙ diakonieverband.stade@evlka.de

www.diakonieverband-buxtehude-stade.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde

Markus

Gemeindebüro 
Lerchenweg 10, 21682 Stade 
Daniela Keusch 
04141 82241 ∙ kg.markus.stade@evlka.de 
Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr

Pastor Jan Wutkewicz 
04141 82294 ∙ jan.wutkewicz@evlka.de

Netzwerkkoordinator Töns Dittmer 
04141 84208 ∙ toens.dittmer@evlka.de

         Markus Kirchengemeinde

         markus.kirchengemeinde 

Evangelische Jugend

Diakonin Kerstin Goldenstein 
04141 609560 ∙ kerstin.goldenstein@evlka.de

Diakonin Eileen Meyer  
(in Elternzeit) ∙ eileen.meyer@evlka.de

Diakonin Alina Renken 
04141 7874250 ∙ kkjd.stade@evlka.de

Diakon Matthias Schlüter 
04146 909894 ∙ matthias.schlueter@evlka.de

         evjustade + evju_kk_stade

www.evju-stade.de

Ev.-luth. Stadtpfarramt Stade

St. Cosmae + St. Wilhadi  
+ St. Nicolai

Gemeindebüro St. Cosmae + St. Wilhadi 
Löffelstraße 2, 21682 Stade 
Ivonne Patzelt + Ute Lühmann 
04141 2977 + 04141 3423 
kg.cosmae.stade@evlka.de + 
kg.wilhadi.stade@evlka.de 
Di. 9.00 – 14.00 Uhr 
Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro + Friedhofsverwaltung 
St. Nicolai 
Obstmarschenweg 343, 21683 Bützfleth 
Maja Philippi 
04146 220 ∙ kg.buetzfleth@evlka.de 
Mo. 16.00 – 18.00 Uhr 
Do. 9.00 – 11.00 Uhr

Pastorin Ann-Katrin Hamsch  
(St. Wilhadi) 
04141 6603696 ∙ ann-katrin.hamsch@evlka.de

Pastor Tobias Grotefend 
(St. Cosmae) 
04141 6603673 ∙ tobias.grotefend@evlka.de

Pastor Jonas Milde 
(St. Cosmae + St. Wilhadi) 
04141 6603674 ∙ jonas.milde@evlka.de

Pastor Martin Michalek  
(Vakanzvertreter St. Nicolai)  
04144 234864 ∙ martin.michalek@evlka.de

Kirchenmusikdirektor Hauke Ramm  
(St. Wilhadi)  
04141 922275 ∙ ramm-stade@t-online.de

         stadtkirchen_stade 
 
 
Gemeinsame Homepage  
der fünf Kirchengemeinden 
www.stadtkirchen-stade.de

Bankverbindung
Kirchenamt in Stade, DE54 2415 1005 0000 0080 94  (Sparkasse Stade-Altes Land)  

Stichwort: Gemeindename  (Johannis Stade, Markus Stade, St. Cosmae, St. Wilhadi oder St. Nicolai Bützfleth)  + Verwendungszweck




